
1. Danke für die Teilnahme am Volkstrauertag 

Vielen Dank an Sie alle, an die Gemeinderäte und an die Vereine mit ihren 

Fahnenabordnungen sowie den Bürgerinnen und Bürgern, die an der Ge-

denkfeier zum Volkstrauertag teilgenommen haben. Besonderer Dank gilt 

Herrn Prof. Dr. Müller für die würdige Gestaltung des Gottesdienstes, der 

Musikkapelle für die musikalische Begleitung, ebenso dem Männergesang-

verein und dem Soldaten-Kameradschafts- und Reservistenverein für Ihren 

Einsatz. Danke an den zweiten und dritten Bürgermeister für die Kranznie-

derlegung. 

Danke auch an alle, die nach der Feier der Einladung zum Frühschoppen 

ins Nadlerhaus gefolgt sind. Diese Einladung soll ein Dank an die aktiven 

Vereinsmitglieder sein für ihr Engagement das Jahr über. Auch für das 

nächste Jahr planen wir dies in ähnlicher Weise, wenn es von ihnen ge-

wünscht und angenommen wird. Das Nadlerhaus bietet Platz, dass sich alle 

treffen können, um die Dorfgemeinschaft zu fördern. 

 

2. Asylbewerber ab Februar 2016  

Wie Sie wissen, sollen die Flüchtlinge im Landkreis möglichst gleichmäßig 

auf Städte und Gemeinden verteilt werden. Im neuen Jahr werden nun die 

ersten Asylbewerber zu uns nach Rögling kommen. In der Bgm.-Böswald-

Straße wird gerade ein leer stehendes Gebäude als Asylbewerberunterkunft 

umgebaut, so dass dort 12 Personen untergebracht werden können. Der 

Mietvertrag mit dem Landratsamt wurde vor kurzem unterschrieben.  

Von Gemeindeseite her werden wir sicherlich die Integration, Sprachförde-

rung und Betreuung dieser Menschen unterstützen. Wichtig sind aber vor 

allem Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, dass Sie diese Menschen in unser 

Dorf aufnehmen. Deshalb ist es wichtig, sich schon jetzt Gedanken zu ma-

chen, wie wir helfen können. Wären Sie bereit, sich ehrenamtlich zu enga-

gieren und mitzuarbeiten, damit Integration gelingt?  

Um die Bevölkerung rechtzeitig zu informieren, ist Mitte Januar eine Infor-

mationsveranstaltung geplant, bei der Mitarbeiter vom Landratsamt vorspre-

chen, ebenso auch Leute von anderen Kommunen, die bereits Asylbewer-

ber vor Ort betreuen und aus ihrer Erfahrung berichten. Desweiteren ist 

vorgesehen, bis dahin Ehrenamtliche zu finden, die bereit sind, sich für die-

se Menschen einzubringen, sei es durch Unterstützung beim Erlernen der 

deutschen Sprache oder Fahrdienste, sei es durch Spenden von Kleidung 

oder Spielzeug für Kinder. Sie können jetzt schon nach gut erhaltener Klei-

dung in ihren Schränken schauen und griffbereit halten, bis wir wissen, was 

gebraucht wird. An der Informationsveranstaltung können Sie sich dann in 

eine Liste eintragen, so dass ein Helferkreis aufgebaut werden kann. 

Jede Mithilfe ist wichtig und willkommen. Vielen Dank. 

3. Dorferneuerung: Einladung zur Teilnehmerversammlung 

-Verfahren Rögling II- Dorferneuerung Gemeinde Rögling, Landkreis Do-

nau-Ries Gz. A1-V 7521  

Bekanntmachung und Ladung 

Die Grundeigentümer und Erbbauberechtigten im Flurbereinigungsgebiet 

oder ihre gesetzlichen Vertreter und Bevollmächtigten werden hiermit zu 

einer Teilnehmerversammlung geladen 

Versammlungsort:  Nadlerhaus Rögling, Bgm.-Böswald-Str. 10, Rögling 

Versammlungszeit: Montag, den 30.11.2015, 20:00 Uhr 

Tagesordnung: 

1) Änderung des Verfahrensgebietes 

2) Informationen zur Vermessung 

3) Informationen zur Neuverteilung 

4) Weiterer Verfahrensablauf 

5) Allgemeine Aussprache 

Julia Geiger    Krumbach, 06.11.2015 

Vorsitzende des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft 

 

4. Buchungen Nadlerhaus 

Im November hatten wir im Nadlerhaus einige große Veranstaltungen mit 

einer guten Außenwirkung für ganz Rögling: 

Zum Kaffeekonzert der Jugendkapelle kamen über 100 Gäste 

Über 100 Teilnehmer bei der SoMit-Wanderung 

Über 100 Teilnehmer bei der Herbstdienstversammlung der Feuerwehren 

Kreisinspektion Jura 

Zur Kreisverbandssitzung des Bayrischen Gemeindetags waren die Bür-

germeister aus dem ganzen Landkreis Donau-Ries eingeladen. Ferner 

fand die Verbands- Sitzung des Wasserzweckverbandes Rechts der Alt-

mühl im Nadlerhaus statt. 

Eigene Veranstaltungen und Nutzung des Saals durch örtliche Vereine wie 

z. B. am Volkstrauertag oder beim Adventsbasar des Obst- und Garten-

bauvereins. Der Männergesangverein hält seine wöchentlichen Theater-

proben ab. 

Privat wurden schon einige Geburtstage gefeiert 

 

 

 

 

Gemeindeverwaltung 

Tel. 09094/533  Fax: 09094/902048 

E-Mail:   info@roegling.de 

Internet: www.roegling.de 

Amtsstunden: Montag:  17.30 bis 20.00 Uhr 

  Donnerstag:   8.30 bis 10.30 Uhr 

Wir gratulieren folgenden Jubilaren: 
 

28.11.2015 Dopfer Lucia, 99 Jahre 

02.12.2015 Schmitt Karl, 70 Jahre 

08.12.2015 Hahn Harry, 65 Jahre 
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Bitte beachten Sie für private Buchungen: 

In der Regel werden die Buchungen nach der Reihenfolge der Anmeldun-

gen eingetragen. 

Denken Sie daran, für private Veranstaltungen rechtzeitig zu buchen. Wenn 

Sie beispielsweise die Kommunion ihres Kindes im nächsten Jahr im Nad-

lerhaus feiern wollen, empfehlen wir unseren Röglinger Familien sich bald-

möglichst anzumelden, damit Sie Platz für Ihre Feier haben. 

Spezialfälle von Buchungen: 

Sicherlich wird es Nutzungsmöglichkeiten für das Haus geben, für die mit 

der Gemeinde Sonderkonditionen vereinbart werden. Wir wollen neue Ideen 

nicht blockieren. 

Beispiele: 

-Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche, die nicht gewerbsmäßig statt-

finden, sind kostenfrei wie z. B. das Jugendkonzert oder Kinderturnen oder 

Aktionen der Jugendlichen wie Tischtennisspielen oder ähnliches. Auch das 

Kaffeekränzchen der Landfrauen ist kostenfrei, ebenso wie Veranstaltungen 

des Kindergartens, der Mutter-Kind-Gruppe oder der Pfarrei. 

Wenn Sie sich mit neuen Ideen einbringen wollen (wie z.B. Kultur, Gymnas-

tik, Tanz) oder neue Aktivitäten im Nadlerhaus entstehen lassen wollen, 

setzen Sie sich mit der Gemeinde in Verbindung.  

 

5. Ortsgeschichte dargestellt im Nadlerhaus 

Im Foyer des Nadlerhauses erinnern Gegenstände in der Vitrine und Bilder 

an der Wand einerseits an die Nadler-Vergangenheit des Ortes, anderer-

seits an die schwere Arbeit in den Steinbrüchen und somit an die mühsame 

Arbeit unserer Vorfahren „Von der Feinarbeit zur Grobarbeit“- „ Viel Steine 

gabs und wenig Brot“. 

Bedanken möchte ich mich deshalb besonders bei Ludwig Fieger für die 

Darstellung des Nadlerhandwerks und bei Karl Schmitt für die die Überlas-

sung einiger Originalnadeln, die Sie dort in der Vitrine entdecken können. 

Von Franz Dworschak erhielten wir drei besonders gestaltete Steintafeln, 

auf denen in Stein geätzt die Arbeit in den Steinbrüchen dargestellt wird. 

Herzlichen Dank an diese drei Personen. So wurden nun diese Objekte der 

Öffentlichkeit zugänglich gemacht u. können von vielen bewundert werden. 

Ferner danke ich Georg Fieger für die kunstvoll gestaltete Wand, die in 

„Stucco Veneziano“ Art kreiert wurde. 

 

6. Winterdienst: Räum– und Streupflicht 

Der erste Schnee zeigt, dass der Winter nun Einzug hält. Wir weisen darauf 

hin, dass nach geltendem Satzungsrecht der Gemeinde Rögling, die Stra-

ßenanlieger die Pflicht haben, auf den Gehwegen vor ihren Grundstücken 

die erforderlichen Winterdienstarbeiten (Räumen und Streuen bei Schneefall 

und Eisbildung) durchzuführen. Wo kein Gehweg vorhanden ist, ist ein ent-

sprechender Teil der Straße von ca. 1,5 m Breite für den Fußgängerverkehr 

freizuhalten. Die Räum- und Streupflicht gilt wochentags zwischen 7.00 und 

20.00 Uhr, sonn- und feiertags zwischen 8.00 und 20.00 Uhr. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Schnee aus dem Hofraum keinesfalls auf 

öffentlichen Gehwegen oder auf der Straße abgelagert werden darf. 

Parkende Autos in Kurvenbereichen, in engen Straßen und an Kreuzungen 

sowie an steilen Straßen behindern und verzögern den Winterdienst erheb-

lich. 

Es wird gebeten, an kritischen Stellen in den Wintermonaten keine Fahrzeu-

ge abzustellen, damit der Winterdienst reibungslos und möglichst schnell 

durchgeführt werden kann. 

7. Adventsfenster 

Herzlichen Dank an alle, die sich bereit erklärt haben, ein Adventsfenster 

zu gestalten, so dass wieder ein lebendiger Adventskalender im Dorf ent-

steht. 

Die Adventsfenster werden geöffnet bei: 

Dienstag, 01.12.2015 Dorfladen, Bgm.-Böswald-Straße 12 

Mittwoch, 02.12.2015 Templer Sandra, Bgm.-Böswald-Straße 26 

Donnerstag, 03.12.2015 Ossiander Ulrike, Blumenstraße 5 

Freitag, 04.12.2015  Bengel Walter, Gartenstraße 8 

Samstag, 05.12.2015 Waldweihnacht, Traff  

Sonntag, 06.12.2015 Nikolausfeier 

Montag, 07.12.2015 Stahl Barbara, Perlenspitzstraße 20 

Dienstag, 08.12.2015 Beck Marlies, Lourdeskapelle 

Mittwoch, 09.12.2015 Koch Karin, Blumenstraße 8 

Donnerstag, 10.12.2015 Böswald Caroline, Bgm.-Templer-Ring 3 

Freitag, 11.12.2015  Senger Anna-Maria, Kapellenstraße 12a 

Samstag, 12.12.2015 Lehmeier Bettina, Ringstraße 6b 

Sonntag, 13.12.2015 Johanniskapelle 

Montag, 14.12.2015 Wittmann Regina, Gartenstraße 32 

Dienstag, 15.12.2015 Leinfelder Ursula, Westenstraße 4 

Mittwoch, 16.12.2015 Seifert Christine, Gartenstraße 18 

Donnerstag, 17.12.2015 Pfarrhof, Nadlerstraße 5 

Freitag, 18.12.2015  Auernhammer Bettina, Perlenspitzstraße 36 

Samstag, 19.12.2015 Stahl Sarah, Nadlerstraße 1 

Sonntag, 20.12.2015 Weihnachtskonzert aller Röglinger Musik- 

   gruppen in der Kirche 

Montag, 21.12.2015 Sommer Kathrin, Bgm.-Böswald-Straße 28 

Dienstag, 22.12.2015 Mutter-Kind-Gruppe, Nadlerhaus 

Mittwoch, 23.12.2015 Mittl Maria, Wiesenstraße 2 

Donnerstag, 24.12.2015 Kirche  

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich durch diese 

Adventsfenster auf die kommende Weihnachtszeit einzustimmen.  

 

8. Hinweis für das letzte Infoblatt 2015 

Bitte beachten Sie: Das letzte Infoblatt erscheint am 11. Dezember, Re-

daktionsschluss ist der 07.12.2015. Für das erste Infoblatt im Januar ist 

Redaktionsschluss am 04. 01. 2016 

 

9. Blutspendetermin 

Der Termin für die Blutspende ist am Dienstag, 15. Dezember von 16:00 

Uhr bis 20:30 Uhr in Monheim, Schulstraße 6 

 

10. Christbäume für Weihnachten 

Familie Senz wird auch in diesem Jahr wieder Christbäume verkaufen.  

Termin: Samstag, 12. Dezember 2015 ab 10.00 Uhr am Dorfladen. 

Das Team vom Dorfladen bietet wieder Glühwein, Tee und Lebkuchen zum 

Verkauf an. 

 

11. Adventsfeier beim VdK- Ortsverband Monheim  

Der VdK- Ortsverband Monheim lädt alle Mitglieder mit Partner und Freun-

de am 04.12.2015 um 14.30 Uhr zu einer besinnlichen Adventsfeier ins 

Foyer der Stadthalle in Monheim ein. Es freut sich die Vorstandschaft über 

Ihr zahlreiches Kommen. Anmeldung erwünscht bei Heinz Gabsa Tel. 

09091 708 
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“Wecken Sie die Neugier Ihrer Leser, indem Sie 

hier eine interessante Formulierung oder ein 

Zitat aus dem Absatz einsetzen.” 

SEITE  3 

Beschreibende Grafik- oder 
Bildunterschrift. 

Beschreibende Grafik- oder 
Bildunterschrift. 

12. Rattenbekämpfung 

Zur Bekämpfung der Ratten hat sich in den letzten Jahren sehr gut be-

währt, dass im gesamten Kanalnetz Giftköder ausgelegt werden. Für diese 

Maßnahme wird Ihnen wie in den vergangenen Jahren ein Unkostenbeitrag 

von 3,00 Euro pro Haus verrechnet. Der Betrag wird von der Verwaltungs-

gemeinschaft Monheim abgebucht. 

 

13. Meldung der Zählerstände der Wasseruhren für das Abrechnungs-

jahr 2015 

In diesen Tagen erhalten Sie von uns die Aufforderungen zur Selbstable-

sung. Wir bitten Sie daher in der Zeit vom 03.12.2015 bis 09.12.2015 alle 

Ihre Wasseruhren selbständig abzulesen und den jeweiligen Zählerstand 

in die dafür vorgesehenen Kästchen (auf der rechten Seite) einzutragen. 

Sollten Sie Eigentümer mehrerer Anwesen und / oder mehrere Zähler ein-

gebaut sein, so bitten wir Sie, besonders darauf zu achten, dass die abge-

lesenen Zählerstände jeweils auf der Meldung eingetragen werden, die zur 

entsprechenden Wasseruhr passt. Zur besseren Orientierung ist auf der 

rechten Seite neben der Abnahmestelle, dem Standort des Wasserzählers 

und den Daten der letzten Ablesung zusätzlich die Zählernummer ausge-

wiesen, die mit der Nummer Ihres Wasserzählers vor Ort verglichen wer-

den kann. Bei größeren Abweichungen zum Vorjahresverbrauch bitten wir 

Sie, dies auf der Rückseite der Ableseaufforderungen kurz zu erläutern 

sowie Ihre Kontaktdaten wie Telefonnummer, E-Mail-Adresse usw. für evtl. 

Rückfragen anzugeben. 

Zusätzlich zu Ihrem aktuellen Wasserzählerstand benötigen wir noch das 

tatsächliche Ablesedatum und Ihre Unterschrift. Nach vollständigem Ausfül-

len der entsprechenden Meldung bitten wir Sie diese möglichst umgehend, 

spätestens aber bis zum 10. Dezember 2015 an die Gemeinde oder an die 

VG Monheim, Marktplatz 23, Monheim zurückzugeben. 

Bei Rückfragen oder Unklarheiten steht Ihnen das Team des Steueramts 

der Verwaltungsgemeinschaft Monheim unter den Telefon-Nrn. 09091/ 90 

91 -26, -29 oder -48 gerne zur Verfügung. 

Für Ihre Kooperation und Unterstützung möchten wir uns vorab bedanken. 

 

Großviehabrechnung bei Landwirten und Tierhaltern (ohne Zweitwas-

serzähler) 

Sofern bei Ihnen die Abrechnung nach Großvieheinheiten erfolgt und keine 

abweichende Mitteilung bezüglich der Tierhaltung eingeht, wenden wir für 

diese und auch kommende Abrechnungsperioden die jeweils zuletzt be-

kannten Grundlagen an. Sollten sich daher bezüglich des Tierbestandes 

Änderungen zur letzten Festsetzung ergeben, bitten wir Sie, diese anhand 

einer Kopie des Bestandsregisters bzw. Bescheides der Tierseuchenkasse 

oder durch unser Formblatt bei Änderungen zur Viehhaltung (verfügbar im 

Internet unter www.vg-monheim.de/wasserzaehlerstand) mitzuteilen. Die 

Änderungen bitten wir bis spätestens 10. Dezember 2015 (ggf. mit der 

Meldung der Zählerstände der Wasseruhren) an die Gemeinde oder Ver-

waltungsgemeinschaft Monheim zurückzugeben, gerne auch per Fax 

(09091/9091-44) oder E-Mail (steueramt@vg-monheim.de). 

 

13. 25-jähriges Dienstjubiläum 

Vor kurzen konnte die Geschäftsführerin des Wasserzweckverbandes 

rechts der Altmühl, Langenaltheim, Frau Silvia Webel, ihr 25-jähriges 

Dienstjubiläum feiern. 

Seit 1990 sorgt sie in Teilzeitbeschäftigung für den reibungslosen Ablauf 

der Geschäfte, rechnet die Wasserverbräuche mit den Kunden ab, erstellt 

Haushaltspläne, Sitzungsvorlagen und hält sich in Eigeninitiative auf dem 

neuesten Stand von Recht und Gesetz. 

Zum Jubiläum gratulierten der 1. Vorsitzende des Zweckverbandes Werner 

Opitsch, sein Stellvertreter , Bgm. Georg Schnell sowie die Wasserwarte 

Jörg Schwackenhofer und Willi Zolnhofer. Opitsch bedankte sich im Namen 

des Zweckverbandes für die langjährige zuverlässige und ordentliche Tätig-

keit, verbunden mit der Hoffnung auf weitere angenehme und gute Zusam-

menarbeit.  

 

Maria Mittl 

1. Bürgermeisterin 

 

Öffnungszeiten: 

Recyclinghof:  Samstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Deponie:   nach Anmeldung 

Papiertonne:  Montag, 09.12.2015 

Biotonne:   Mittwoch, 10.12.2015 

Restmüll:   Dienstag, 11.12.2015 

Biotonne:   Mittwoch, 18.12.2015 

Gemeindebücherei: Mittwoch von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

   Freitag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 

SCHULNACHRICHTEN Grundschule Tagmersheim 

Viertklässler bestehen Fahrradprüfung 

Groß war die Freude der Viertklässler der Grundschule Tagmersheim, als 

sie aus der Hand von Polizeiobermeister Günter Schön ihre Fahrradführer-

scheine entgegen nehmen durften. 

Zuvor hatten die 17 Schüler auf dem Verkehrsübungsplatz der Grundschule 

Marxheim im Schonraum geübt: Besonders das Linksabbiegen, die Ver-

kehrsregelung durch Ampeln und das Einhalten der Vorfahrtsregeln waren 

wichtige Schwerpunkte der Ausbildung. 

Zum letzten Schulungstag kamen die Verkehrspolizisten an die Schule und 

zeigten die Problematik des Toten Winkels auf. Bestürzt stellten die Kinder 

fest, dass der LKW-Fahrer tatsächlich nur eine eingeschränkte Sicht hat 

und den Fahrradfahrer neben sich nicht sehen kann. Anschließend fuhren 

die Schüler mit den Polizisten ihren Schulweg in Tagmersheim ab und lie-

ßen ihre Fahrräder auf Verkehrstauglichkeit überprüfen.  

Ab jetzt dürfen die Viertklässler mit dem Fahrrad zur Schule kommen. Gute 

Fahrt! 
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Jeki-Flöten für die Grundschule in Tagmersheim 

Seit mittlerweile sieben Jahren fördert die Sparkasse Donauwörth das Pro-

jekt „JeKi“ (Jedem Kind ein Instrument) an der Grundschule Tagmersheim. 

Nun war es wieder soweit, 15 Erstklässler erhielten von der Sparkasse Do-

nauwörth ihre kostenlose Flöte überreicht. Vor der Übergabe stellten weitere 

Schulklassen unter Leitung der JeKi-Beauftragten der Schule, Frau Ulrike 

Ossiander, ihr Können mit mehreren Musikstücken unter Beweis. Schulleite-

rin Andrea Glaß dankte den Repräsentanten der Sparkasse Donauwörth für 

die langjährige Förderung und wies auch auf die vielen Vorteile hin, die mit 

dem Erlernen eines Instrumentes verbunden sind. So wird beim gemeinsa-

men Musizieren die Konzentration gesteigert und das Lernen des allgemei-

nen Schulstoffes erleichtert. Zum Abschluss präsentierten sich die Akteure 

mit ihren neuen Flöten freudestrahlend beim Foto-Shooting. Unser Bild zeigt 

die Schülerinnen und Schüler der ersten Klasse, dahinter von links Thomas 

Deuter, Leiter Öffentlichkeitsarbeit und Jeki-Projektleiter, Schulleiterin And-

rea Glaß, Lehrerin Alexandra Klötzl, Jeki-Beauftragte Ulrike Ossiander und 

Lothar Lechner, Geschäftsstellenleiter der Sparkasse Monheim.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andrea Glaß 

Rektorin 

 
 

Dorfladen UG 
Tel. 09094-9210183  

 

UNSERE REZEPTIDEE:. 

Barbarie Entenkeule im Römertopf 

Zutaten für 4 Portionen: 

4 Keulen von der Barbarie Ente  

1 m.-große Zwiebel 

3 m.-große Möhren 

Salz  

Pfeffer  

100 ml Orangensaft  

1 TL Hühnerbrühe  

2 EL Speisestärke, in Wasser aufgelöst  

Den Römertopf mindestens 15 Minuten wässern. Die Entenkeulen wa-

schen, gut abtupfen, mit Salz und Pfeffer würzen. Zwiebel und Möhren 

schälen in Stücke schneiden und in den gewässerten Römertopf geben. 

Die Entenkeulen auf das Gemüse legen. Den Römertopf in den kalten 

Backofen stellen, dann auf 180 Grad Ober/Unterhitze einstellen und 2,5 

Stunden schmoren. 

Anschließend einen Teil des ausgetretenen Fettes und das Gemüse in 

einen Topf als Basis für die Soße geben. Die Entenkeulen noch 15 Minu-

ten im offenen Römertopf braten. 

Das Gemüse pürieren, mit Orangensaft und Hühnerbrühe abschmecken 

und mit aufgelöster Speisestärke andicken. 

Dazu passen Semmel- oder Kartoffelknödel und Rotkohl. 

 

        Nächste HAKA-Bestellung 03.12.2015 !!! 

 

Woche vom 30.11.2015 – 05.12.2015 

Dallmayr Classic     500g / 3,77€ 

Nutella      800+80g / 2,99€ 

Ramazzotti 30%      0,7l / 8,88€ 

Ehrmann Grand Dessert    200g / 0,39€ 

Barbarie Entenkeule    750g / 3,99€ 

 

Woche vom 07.12.2015 – 12.12.2015 

Mon Cheri     157g / 1,99€ 

Thomy Sonnenblumenöl    0,75l / 1,29€ 

Landliebe Griesspudding   150g / 0,49€ 

Kerrygold Irische Butter     250g / 1,11€ 

Weihenstephaner Rahmjoghurt   150g / 0,35€ 

 

 Natürlich erhalten sie auch weitere Angebote aus dem 

  „EDEKA“- Prospekt bei uns. 

 

 

VORANKÜNDIGUNG!!! 

Damit ihr Weihnachts-Essen stressfrei gelingt, bitten wir Sie, Ihre 

Wurst- und Backwaren- Vorbestellung bis spätestens 11.12. 2015 bei 

abzugeben!!! 

 

Damwild von der Firma Engeler aus Zimmern bitte bis spätestens 

11.12. 2015 im Dorfladen vorbestellen! 

 

Damwild – Fleisch  zerlegt! 

1 Damhirsch bratfertig zerlegt   10,00 €/kg 

½ Damhirsch bratfertig zerlegt   10,00 €/kg 

bestehend aus: ½ Hals, 1 Schulter, ½ Rücken, 1 Rollbraten, 1 hint. Keule 

 

Einzelteile: 

Hals   ca. 1-1,5kg   7,00 €/kg 

Schulter   ca. 1-1,5kg  10,50 €/kg 

Rücken   ca. 1,5-2kg    15,00 €/kg 

Rollbraten  ca. 0,8-1kg   7,50 €/kg 

Keule hinten  ca. 3,5-5kg    14,00 €/kg 
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Pfarrei, Kirche, Krankenpflegeverein 

Tel. 09094-902344 Katholisches Pfarramt 

Tel. 09094-1254 Elisabeth Hurler 

Tel. 09094-589 Dums Walburga 

 

Gottesdienstanzeiger:  

Samstag 28.11. 10.00 Uhr  Hl. Messopfer im Klassischen Röm. Ritus  

Sonntag 29.11.    9.00 Uhr  Hl. Messopfer zum Ersten Adventssonntag 

Samstag 05.12. 10.00 Uhr  Hl. Messopfer im Klassischen Röm. Ritus  

Sonntag 06.12.  10.15 Uhr  Hl. Messopfer zum Zweiten Adventssonntag 

 

Plätzchenverkauf 

Am Sonntag, 1. Advent, 29.11.2015 nach dem Gottesdienst werden wir 

wieder Plätzchen zum Verkauf anbieten. 

Am Samstag, 28.11.2015 ab 13.30 Uhr, Abgabe und Verpacken der 

Plätzchen im Gemeindezentrum . 

Alle die mithelfen wollen, besonders auch die Kinder sind herzlich dazu 

eingeladen. 

Wir wollen damit wieder einen kleinen Beitrag zum Abzahlen unserer Reno-

vierungsschulden leisten. 

Alle Plätzchenspenden sind herzlich willkommen. 

Der Pfarrgemeinderat 

 

Adventsfenster- Aktion am Sonntag, den 13. Dezember 2015 

Im Rahmen der Adventsfenster- Aktion findet am Sonntag, den 13. Dezem-

ber 2015 um 17.00 Uhr in der Johanneskapelle eine kurze Andacht statt. 

Anschließend gibt es Glühwein und Würstchen. Der Erlös der Veranstaltung 

dient wie in den letzten Jahren für die Instandhaltung der Kapelle. 

Alle sind herzlichst eingeladen. 

Freundeskreis Johanneskapelle 

 
 

Mutter-Kind-Gruppe 
Tel.: 09094-921771          Karin Koch 

 

Laternenumzug 

Am 09.11.15 trafen wir uns zu einem kleinen Laternenumzug. Unser Zug 

führte vom Nadlerhaus zum Gemeindezentrum. Im abgedunkelten Keller, 

leuchteten die mitgebrachten Laternen sehr schön.  

Anschließend liefen wir wieder zurück. Nach dem gemeinsamen Spiel wur-

den noch Kekse ausgeteilt. Die schmeckten allen sehr gut. 

 

Kindergarten St. Johannes 

Tel. 09094-708 Baar Christine 

 

Martinsfeier im Kindergarten 

Nach dem Einzug in die Kirche, mit den selbstgebastelten Laternen, san-

gen wir das Lied: „Wenn die dunkle Zeit beginnt.“ 

Ein Schattenspiel brachte uns die Martinslegende näher. Im Anschluss 

daran sangen wir das Lied: „Ein bisschen so wie Martin“. 

Herr Pfarrer Wanka sagte, dass auch die Kindergartenkinder ein bisschen 

so wie Martin wären, da sie auch wie er etwas teilen. Die Kinder haben 

nämlich Schuhkartons gepackt, die sie den Asylkinder in Monheim schen-

ken. 

Nach der Lichtersegnung und dem Abschlusslied: „Komm wir wollen Later-

ne laufen“ ging der Laternenzug, mit Martinsliedern begleitet, zum Kinder-

garten. 

Anschließend konnte sich jeder mit Punsch, Gebäck, Wienerle und Glüh-

wein stärken. 

Somit ging ein schönes Martinsfest zu Ende. 

 

Anmeldetage im Kindergarten 

Unsere diesjährigen Anmeldetage finden am Montag, den 18.01.16 und 

am Mittwoch, den 20.01.16 ab 14.00 Uhr bei uns im Kindergarten statt. 

Bitte rufen Sie vorher unter der Telefonnummer 09094/708 im Kindergar-

ten an, um einen Tag und die Uhrzeit zu vereinbaren. 

So können wir uns genügend Zeit nehmen ihre Fragen zu klären. 

Ihr Kindergartenteam 

 

 
Altschützen / Böllerschützen 
Tel. 09094-862 Mayer Franz jun. 

 

Öffnungszeiten: Freitag, 19.30 Uhr, Sonntag, 9.30 - 12.30Uhr 

Schießzeiten: Luftgewehr/Luft-         Freitag ab 19.30 Uhr 

pistole, KK,              Sonntag: 10.00 - 11.30 Uhr 

Kinder– u. Jugendschießen:           Freitag: 18.30 - 19.30 Uhr 

 

Rundenwettkampfergebnisse vom 13.11.2015 

A Klasse: 1. Mannschaft 

Edelweiß Altisheim 1 -  Altschützen Rögling 1           1387 - 1431 Ringe 

Beste Schützen: Herzog Hermann, Bengel Stilla          359 Ringe 
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C-Klasse: 2. Mannschaft 

Altschützen Rögling 2 - Treffsicher Gansheim 2           1349 - 1346 Ringe 

Bester Schütze: Bengel Anna            355 Ringe 

Sportpistole A Klasse 

Altschützen Rögling 2 - Altschützen Rögling 1               951 - 988 Ringe 

Bester Schütze: 1. Mannschaft: Templer Hubert          260 Ringe 

Bester Schütze: 2. Mannschaft: de Jong Kevin                  252 Ringe 

 

Die Einladung zur Waldweihnacht finden Sie als Einlageblatt! 

 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Tel. 09094-921870     Auernhammer Martin, 1. Kommandant 

Tel. 09094-9028793  Christoph Hofmeier , 1. Vorstand 

 

An alle Röglinger Kinder – der Nikolaus kommt!  

Am Sonntag, den 06.12.2015 wird uns heuer wieder  

der Nikolaus um 16.30 Uhr am Nadlerbrunnen besuchen 

und bringt auch für jedes Kind ein Päckchen mit. 

Die Feier wird traditionell von der Musikkapelle 

 und vom Männergesangverein musikalisch umrahmt. 

Für das leibliche Wohl sorgt in diesem Jahr 

 die Freiwillige Feuerwehr und lädt zugleich  

im Namen der Röglinger Vereine herzlich ein. 

 

Männergesangverein Concordia Rögling e.V. 
Tel. 09094-902036 Stahl Daniel 

Tel. 09094-1346 Fieger Ludwig jun. 

 

Geschichte und Geschichten 

aus dem ehemaligen Nadlerdorf Rögling 

in drei Aufzügen 

von LUDWIG FIEGER jun. 

 

Vorstellungen „Nadlerhaus“ Rögling (Bewirtung durch Familie Dragan):   

05.01.2016 – 19:00 Uhr (Vorverkauf und Abendkasse) 

08.01.2016 – 19:00 Uhr (Vorverkauf und Abendkasse) 

09.01.2016 – 19:00 Uhr (Abendkasse) 

Einlass:  jeweils ab 17.30 Uhr 

 

Eintrittskartenreservierung (keine Platzreservierung) 

Kartenvorverkauf ab 08.12.2015 – 17:00 Uhr     

Tel.   09094-902036  

Mail: nadlerherz@web.de  

Bezahlung an der Abendkasse 

Eintrittspreis: 6 € 

 

Mitte Dezember werden Mitglieder der Concordia bei einer Haussammlung 

um eine Spende für die Tombola bitten. Schon im Voraus bedanken wir 

uns bei Ihnen für Ihr Entgegenkommen. 

Tauchen Sie ein in die Geschichte Rögling‘s 

Wir machen uns auf die Suche nach unseren Wurzeln. Wir nähern uns der 

Zeit an, in der Rögling das Marktrecht innehatte und Nadeln aus Rögling in 

die gesamte damals bekannte Welt exportiert wurden. 

Hinter dem Erfolg der Röglinger Nadeln standen Männer, Frauen und Kin-

der aus Fleisch und Blut, mit all ihren Gefühlen, Ängsten und Hoffnungen. 

Das NADLERHERZ erzählt in drei Aufzügen von dieser Zeit, ohne darüber 

zu vergessen, dass wir im Jahr 2016 leben. 

 

NADLERHERZ: 

Zwei Kinder finden eine alte Kiste, deren Inhalt sie in die Nadlerzeit führt. 

Bald befindet sich der Zuschauer im Jahr 1722 in der Nadlerwerkstatt des 

Zunftmeisters Jakob Kirchbauer. Dort findet gerade eine Gesellenprüfung 

statt. 

Agnes, die hübsche Tochter des Nadlermeisters wird von mehreren Jung-

gesellen umworben.  

Eine geheimnisumwitterte Erfindung soll den Röglinger Nadlern einen 

durchbrechenden Erfolg verschaffen.  

Zeitgleich besuchen ausländische  Nadelhändler die Werkstatt. … 

…. werden auch Sie Teil des Nadlerherzes 

 

Auf Ihr Kommen freut sich der MGV „Concordia“ Rögling 

 
 

Musikkapelle e.V 

Tel. 09094-441 Böswald Anton 

 

Der Saal des neuen Nadlerhauses war voll besetzt, als die Jugendka-

pelle Rögling und die Nachwuchsmusikanten am Nachmittag zum 

Kaffeekonzert einluden. Mit einem bunten Programm stellten sich 

dabei die Jungmusikanten der Öffentlichkeit vor.  

Unter der Leitung ihrer Dirigentin Claudia Schmid eröffnete die Jugendka-

pelle mit der eindrucksvoll vorgetragenen Westernmelodie „The Rangers 

Rocks“, die im Rock-Beat arrangiert ist, beschwingt den Konzertnachmittag. 

Der Jugendleiter der Musikkapelle Rögling, Markus Zinsmeister, der ge-

konnt und locker als Conférencier fungierte, begrüßte als Gäste im Publi-

kum die Bürgermeisterin der Gemeinde Rögling, Frau Mittl, die Rektorin der 

Grundschule Tagmersheim, Frau Glaß sowie den Altbürgermeister Herrn 

Dums mit Gattin. Nach der Begrüßung entführte die Jugendkapelle mit der 

unvergesslichen „Winnetou-Melodie“, die die Gäste in die Weiten der Prä-

rie. Danach ging es mit dem eindrucksvoll vorgetragenen Musikstück “The 

Wild Old West“ im Programm weiter. 

Bevor die Musikschüler an der Reihe waren, die erstmals ihren Auftritt vor 

großem Publikum hatten, gab Markus Zinsmeister noch einige Informatio-

nen zur Jugendkapelle und deren Aktivitäten. 

Des Weiteren informierte der Jugendleiter über das Projekt „JeKi – Jedem 

Kind sein Instrument“. Dieses Projekt, bei dem der Musikverein Rögling und 

die Grundschule Tagmersheim eng zusammenarbeiten, wird von den Schü-

lern gut angenommen. Markus Zinsmeister bedankte sich bei der Schullei-

terin Frau Glaß für die gute Zusammenarbeit. 

Den musikalischen Reigen der Nachwuchsmusikanten eröffnete Leonie 

Nurr. Sie erfreute die Zuhörer mit dem Lied „Polly Wolly Doodle“, das sie 

auf ihrem Tenorhorn vortrug. Julian Mittl spielt ebenfalls Tenorhorn. Er ließ 

auf seinem Instrument sicher die Melodie „Molly Melone“ erklingen. Linus 

Fieger überzeugte die Zuhörer mit einem „Boogie Beat“, den er gekonnt auf 

seiner Trompete vortrug.  
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Diese Musikschülerinnen und –schüler werden von Ulrike Ossiander aus-

gebildet. Ebenfalls einen „Boogie“ brachte Manuel Bittl zu Gehör. Er trug 

diese musikalische Weise sicher auf seiner Trompete vor. Jakob Templer 

spielt Posaune. Er intonierte einfühlsam und rhythmisch sicher „Das Duett 

Nr. 5“. Jonas Ferber ließ taktsicher „Variationen am Schlagzeug“ erklin-

gen. Anton Böswald bildet diese Nachwuchsmusikanten aus. Die Ausbil-

dung an der Querflöte obliegt Kathrin Sommer. Mit dem „Highschool Ca-

dets Marsch“, den sie gekonnt auf der Querflöte vortrug überzeugte Leonie 

Böswald die Zuhörer. Marlene Rottmeier spielt ebenfalls Querflöte. Sie ließ 

klangvoll die walisische Melodie „Das Eschenwäldchen erklingen.  

Nach den musikalischen Vorträgen nahm Anton Böswald, Dirigent und 1. 

Vorstand der Musikapelle Rögling in seiner Funktion als stellvertretender 

Vorsitzender des Allgäu-Schwäbischen-Musikbundes, Bezirk 16, die Eh-

rungen für die bestandene D-1-Prüfung vor. Er lobte die guten Ergebnisse 

der Prüflinge, die erst durch fundierte theoretische und praktische Ausbil-

dung sowie den Fleiß der Prüflinge möglich wurden. Zusammen mit der 

Bürgermeisterin Frau Mittl überreichte er die Abzeichen und Urkunden an 

Lara Köpf, Marcella Mergel, Monja Mettler und David Reile. 

Bei Kaffee, Kuchen und kalten Getränken gab es während der Pause Ge-

legenheit zu einem gemütlichen Plausch, bevor die Jungmusikanten weiter 

aufspielten. 

Bieber Paulina ließ auf ihrer Trompete gekonnt das Lied „Amerika“ erklin-

gen. Sie wird von Christina Bittl ausgebildet. Mit der Melodie „Auf der Brü-

cke von Avignon“, die er auf dem Flügelhorn vortrug, überraschte Simon 

Mergel das Publikum. Patricia Mergel und ihre Schwester Marcella spielen 

beide Flügelhorn. Rhythmisch sicher und klangvoll brachten sie im Duett 

die Volksweise „ Wohlauf in Gottes schöne Welt“ zu Gehör. Der Ausbilder 

dieser Musikschüler/-innen ist Wolfgang Poisel  

Pauer Lukas erfreute die Zuhörer mit der Melodie „Kleine Geschenke“ 

sowie mit dem Musikstück „Suntan Serenade“, die er auf seinem Flügel-

horn vortrug. Auf seinem Tenorhorn intonierte Leopold Fieger das 

„Überraschungslied“ und überzeugte damit die Gäste. Thomas Pietsch 

bildet diese beiden Jungmusikanten aus. Anika Oswald spielte auf ihrer 

Klarinette die “Österreichische Melodie“ und überzeugte damit die Gäste. 

„Das Menuett Nr. 2“ wurde von Leonie Mittl dargeboten. Sie trug es ge-

konnt auf ihrer Klarinette vor. Emilia Ossiander spielt ebenfalls Klarinette. 

Klangvoll und rhythmisch sicher erfreute sie die Zuhörer mit dem 

„Kegelduett“. Mit der bekannten russischen Volksweise „Kalinka“, die er 

taktsicher und ausdrucksstark auf seinem Flügelhorn vortrug, beendete 

Felix Niefnecker den Melodienreigen. Auch diese jungen Nachwuchsmusi-

kantinnen und –musikanten werden von Anton Böswald ausgebildet. Nun 

präsentierte sich die Jugendkapelle mit der eindrucksvoll vorgetragenen 

Westernmelodie „The Rangers Rocks“, die im Rock-Beat arrangiert ist, 

bevor sie schwungvoll den Marsch „Fame and Glory“ zum Besten gab. Mit 

dem Marschpotpourri „Sound of Sousa“ des bekannten amerikanischen 

Komponisten John Philip Sousa und dem „USA-Marsch“ überzeugten die 

Jungmusikantinnen und –musikanten das begeisterte Publikum.  

Roland Ossiander, der 2. Vorstand der Musikkapelle Rögling, bedankte 

sich bei sich bei der Dirigentin Claudia Schmid für ihr großes Engagement 

und ihren großen Einsatz für die Jugendkapelle mit einem Blumenstrauß.  

Er sprach auch dem Jugendleiter Markus Zinsmeister und dessen Stell-

vertreterin Kathrin Sommer seinen Dank für all ihre Arbeit und Mühen aus 

und überreichte auch ihnen ein Geschenk. Desweitern bedankt sich Ro-

land Ossiander bei allen Helferinnen und Helfern und auch bei den Eltern, 

die eine Musikausbildung erst ermöglichen. 

 

Sportverein / Tennis 
Tel. 09094-611   Schödl Michael 

Tel. 0160-966 7995   Sportheim 

 

E R I N N E R U N G  K E S S E L F L E I S C H   E S S E N !!! 

Wann? 29.11.2015  

Wo? Im Sportheim 

Beginn? Ab 18:30 Uhr 

 

Auf Ihr / Euer Kommen freut sich die SpVgg Rögling 1949 e.V. 

 

ZUMBA / Aerobic Kurse  

Die SpVgg Rögling bietet ab Januar 2016 ZUMBA / Aerobic Kurse an. 

Der Kurs ist für Teilnehmerinnen jeden Alters, da sich die Trainerin indivi-

duell auf die Übungsteilnehmer einstellen kann. 

Ein kompletter Kurs hat 10 Abende, die Kosten für den gesamten Kurs 

betragen 40 € pro Person. 

Beginn: 19.Januar 2016 (jeweils Dienstag Abend) 19:30 Uhr 

Ort:   Nadlerhaus 

Trainerin:  Lena Weigel 

Anmeldung:  Bei Lena Weigel unter Tel. 1359 

Anmeldeschluss:  06. Januar 2016 

P.S. Die Zeiten können während des Kursverlaufes mit der Trainerin abge-

sprochen werden. 

 

Obst– und Gartenbauverein e.V. 
Tel. 09094-535 Schödl Josef 

 

Adventsbasar beim Obst- und Gartenbauverein Rögling 

Zum jährlichen Adventsbasar konnte der 1. Vorsitzende Josef Schödl zahl-

reiche Mitglieder im Nadlerhaus begrüßen. Insbesondere galt sein Gruß 

Herrn Pfarrer Andres Wanka, der Bürgermeisterin Maria Mittl und dem 

Altbürgermeister Stefan Dums mit Gattin. 

Alle Anwesenden konnten anschließend bei Kaffee und Kuchen Ihre Ein-

drücke vom abgelaufenen Gartenjahr austauschen. Unter Anleitung von 

Regina Wittmann bastelten die Kinder einen Engel aus Holz für das kom-

mende Weihnachtsfest.  

Wie jedes Jahr wurden zum Abschluss Bilder von den Ereignissen des 

vergangenen Jahres gezeigt. Den Beginn machten die Bilder vom letzten 

Adventsbasar, es folgten die Bilder vom Maibaumkranzbinden u. dem 

Aufstellen vom Maibaum. Den Abschluss bildeten die Bilder vom diesjähri-

gen Ferienprogramm, bei dem die Kinder ein Ohrhöhlerhaus basteln durf-

ten. 
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Zum Abschluss zeigten die Kinder voller Stolz den Anwesenden ihre ge-

bastelten Engel.  

 

Landfrauen 
Tel. 09094-773 Koch Annelies    

 

Einladung an alle Frauen 

Zu Beginn der Weihnachtszeit laden wir alle Frauen zu einem Advents-

nachmittag am Donnerstag, den 03.12.2015 um 13.30 Uhr ins Nad-

lerhaus recht herzlich ein. 

Annelies Koch 

 

 

Allgemeines 
 

Aus den Nachbargemeinden: 

B+ Natur- und Umweltbildungszentrum 

Wildniscamp 

Spannende Abenteuer im Wald am Kräuterhäusl. „Überlebensstrategien“ in 

der Natur, Bogenschießen, Feuermachen und Vieles mehr am Kräu-

terhäusl. Für Kinder ab 6 Jahren. Freitag, 4. Dezember,  14.00-17.00 Uhr, 

Mit Helmut Biber, Wildernessguide, Kosten pro Termin: 8 € , Anmeldung 

pro Termin:  3 Tage vorher, 0160-95544351 

 

Musikalische Lesung – Nur ein kleiner Stern 

Ein kleiner Stern macht sich auf die Suche nach Menschen, die den Weih-

nachtsgedanken noch im Herzen haben. Wie es ihm dabei ergeht, wird mit 

Dias der stimmungsfrohen Bilder erzählt. Wir begleiten den Stern musika-

lisch auf seiner Reise. Samstag, 19. Dezember, 14.30-ca. 16.00 Uhr, Mit 

Eva Maria Kirschner, Musiklehrerin, Kosten: 3 € plus 3 € für eine vertiefen-

de Aktion: 1. Stern aussägen oder 2. Teelicht-Stern bekleben. Anmeldung: 

0151-560 065 85 

 

Lebkuchen verzieren 

Lebkuchen-Rohlinge verzieren als Geschenk-Idee: mit Nüssen, Mandeln, 

Rosinen,  allerlei Naschwerk und als Geschenk verpacken. Samstag, 5. 

Dezember, 15.00 -ca. 17.00 Uhr, Mit Eva Maria Kirschner, Kosten je Leb-

kuchen: 3 €, kommt der ehrenamtlichen Arbeit von „Natur Erleben“ zugute. 

Die Verzier-Werkstatt ist für 2 Stunden geöffnet. Keine Anmeldung, einfach 

kommen! 
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Spruch der Woche: 

Man kann niemanden etwas lehren, man kann ihm nur helfen, es in sich 

selbst zu finden.                  (Galileo Galilei)  

 

Aus dem hundertjährigen Kalender: 

28.11.  ziemlich schön 

29.11. - 30.11. trüb und kalt 

01.12. - 02.12. Schnee fällt immer zu 

03.12. - 08.12. unbeständig 

09.12.  große Kälte kommt nachts 

10.12.  starke, überaus kalte Winde, viel Schnee 

 

Notdienste der Ärzte: 

An Werktagen nach 18.00 Uhr ist der diensthabende Arzt durch Anruf 

beim Hausarzt zu erfahren. An Wochenenden und Feiertagen ist der ärzt-

liche, kinderärztliche und augenärztliche Bereitschaftsdienst unter der 

Telefon-Nr. 116117 zu erfahren. 

Dr. Kropp, Tagmersheim   Tel. 09094-  236 

Dr. Schmitt-Wegner/Straka, Monheim  Tel. 09091-1005 

Dr. Schipper, Monheim   Tel. 09091-2500 

Dr. Gottmann, Monheim   Tel. 09091-1000 

Notfallsprechstunde am Samstag, Sonn- oder Feiertag ohne Voranmel-

dung: von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und 18.00 Uhr - 18.30 Uhr. 

 

Apotheken-Notdienst: 

28.11.15 - 04.12.15 

Marien-Apotheke, Wemding, Wallfahrtstraße 9, Tel 09092-5051 

05.12.15 - 11.12.15 

Apotheke im Ries, Möttingen, Romantische Str. 20, Tel. 09083-340  

 

Zahnärztlicher Notdienst: 

28.11.15 - 29.11.15 

Dr. Sven-Georg Klug, Wemding, Pfarrhofgasse 2, Tel. 09092-383 

05.12.15 - 06.12.15 

Dr. Theo Harlander, Donauwörth, Reichsstraße 42, Tel. 0906-5517 

 
 

 

Achtung: Nächster Redaktionsschluss: 

für die letzte Ausgabe 2015  

Montag, 07. Dezember 2015  18.00 Uhr 
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